
„Die Güte des Herrn ist´s, dass wir nicht gar 
aus sind, seine Barmherzigkeit hat noch kein 
Ende, sondern ist alle Morgen neu, und deine 
Treue ist groß“  
Monatslosung aus  Klagelieder 3,22-23. 
 

Liebe Leserin, lieber Leser, 
 

letzte Woche: Wir fahren auf der Autobahn 
zum Gospelkirchentag nach Essen. Es wird zu 
einer Geduldsprobe, die langsam die gute 
Laune verbraucht. Stau um Stau, die Zeit im 
Navi geht permanent nach oben statt nach 
unten. Wir werden zu spät kommen, ich hasse 
es zu spät zukommen. Aber nicht nur das, wir 
werden an vielen schönen Konzerten und dem 
Flair des Eröffnungsabends nicht teilhaben. 
Mehr als doppelt so lange wie  geplant dauert 
unsere Fahrt. Dann kommen wir an, 
enttäuscht, erschöpft und dankbar. Wir 
wurden bewahrt und morgen ist ja auch noch 
ein Tag. Jeremia würde wohl sagen: “Seine 
Barmherzigkeit ist alle Morgen neu.“ Wir 
werden noch ganz viel Singen und Freude 
haben. 
Heute Morgen bin ich durch die Gänge der 
Uniklinik in Würzburg gelaufen. Sie sind voll 
mit Patienten, die auf eine ambulante OP in 
der Hautklinik warten. Ältere mit Rollator, 
aber auch jüngere, die eine Behandlung 
bekommen. Alle sitzen mehr oder weniger mit 
ihren Ängsten und Sorgen da und warten auf 

das, was kommt. Manche still und den Blick nach unten, damit sie keinen ansehen müssen, andere versuchen verlegen 
ein Gespräch. Und einige haben Angehörige dabei und unterhalten sich leise. Wer wird vorher gebetet haben?  
Am Abend werden sie – hoffentlich – alle wieder zuhause sein. Welche Behandlung, welche Diagnose sie wohl 
bekommen haben?  
Manch einer wird denken: „Puh, das ging nochmal gut aus!“ Und viele haben andere Patienten gesehen, denen es 
erheblich schlimmer ging.  
„War doch nicht so schlimm“, höre ich eine Ärztin sagen, „gehen sie nach Hause und leben sie“. Und jetzt höre ich den 
Jeremia wie er sagt: „Seine Barmherzigkeit hat noch kein Ende.“ 
 
Seine Barmherzig hat noch kein Ende, so wie wir es auch wieder an Erntedank erleben, wenn unser Altar festlich 
geschmückt ist, wenn wir vor gedecktem Tisch sitzen, Energie zum Heizen haben – und wenn ein Pflaster abgenommen 
wird. 
 
Genießen Sie den Herbst. 

 
Ihr Martin Hentschel 

EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE GERODA     Pfarrer-Schödel-Str. 9      97779 Geroda  
https://www.evangelisch-brk.de/ 

 
Ihre Ansprechpartner:  
Pfarrerin Regina Schenk, Tel.: 09747/206  Regina.Schenk@elkb.de 
 
Pfarramtssekretärin Claudia Hilsdorf-Gindl, Tel.: 09747/206 (privat-1443)  Pfarramt.Geroda@elkb.de   
Das Pfarramt ist dienstags von 10:00 bis 11:30 Uhr besetzt 
Mesnerin Reinhilde Heck, Tel.: 09747/1716 
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Süßer die Glocken nie klingen?  
Nachdem die Ausschreibung 
abgeschlossen ist und alle Angebote 
eingegangen sind, kennen wir nun die 
genauen Kosten. 
 
Herzlichen Dank an alle, die 
unterstützen! 

Das Technik- und 
Baumaßnahmenteam des KV 
 
 

 
 
 
 Spendeneingang: 

1541 € 

EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE GERODA 

    Gottesdienste im Oktober 2024  

 

29.09. 09:30 Uhr    18. Sonntag nach Trinitatis   

mit Lektor Fred Hilsdorf         
 

06.10. 09:30 Uhr    Erntedankfest           Taufsonntag 

mit Pfrin. Regina Schenk        Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
 

13.10. 09:30 Uhr    20. Sonntag nach Trinitatis   

mit Lektor Martin Hentschel       
 

20.10. 10:00 Uhr    21. Sonntag nach Trinitatis  

mit Pfrin. Regina Schenk und Team    Kirchweihgottesdienst mit Kirchenparade 
 

22.10. 18:30 Uhr    Ökumenischer Gottesdienst  
  Team    „Hoffnung die trägt“ 
 
27.10. 09:30 Uhr    22. Sonntag nach Trinitatis   

mit Lektor Martin Hentschel       

Zeitlofs: 
31.10. 09:30 Uhr    Reformationstag    

mit Pfrin. Regina Schenk und Pfrin. Barbara Weichert 
     anschließend Glühwein und Punsch 

 
03.11. 09:30 Uhr    23. Sonntag nach Trinitatis    Taufsonntag 

mit Pfrin. Regina Schenk       Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
 
 

Taufsonntage sind: 06.10. und 03.11.2024 
 

Weitere Veranstaltungen im Evang. Gemeindehaus: 
 

22.10.  14:30 Uhr   Seniorennachmittag 

     Thema „Brot“ 
  

Kosten: 26.465,60 € 



 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 


